
G O T T E S D I E N S T E  und V e r a n s t a l t u n g e n                 45/2020 
 

Samstag 31.10.20 – Hl. Bischof Wolfgang; Hl. Märtyrer Quintin 
14.00 Uhr Andacht  mit  Gräbersegnung auf dem Friedhof Braunshardt 
15.00 Uhr Andacht  mit  Gräbersegnung auf dem Friedhof Weiterstadt 
18.00 Uhr Eucharistiefeier für alle Verstorbenen, an die niemand mehr denkt in Weiterstadt 
 

Sonntag  01.11.20 – Hochfest  Al lerhei l igen   
Bitte beachten:  Der für heute geplante Kindergottesdienst  ent fä l l t ! 
11.00 Uhr Eucharistiefeier zur Stärkung in tiefer Trauer und für alle ++ der Pfarrgemeinde in Weiterstadt 
14.00 Uhr Andacht  mit  Gräbersegnung auf dem Friedhof Worfelden 
15.00 Uhr Andacht  mit  Gräbersegnung auf dem Friedhof Gräfenhausen/Schneppenhausen 
 
Montag  02.11.20 – A l lersee len  
18.00 Uhr  Euchar ist iefe ier  zum F est  Al le rseelen  in Weiterstadt  
 

Dienstag 03.11.20 – Hl. Abtbischof Pirmin; Hl. Bischof Hubert; Sel. Rupert Mayer 
14.30 Uhr  Eucharistiefeier für alle ++ des Seniorenkreises in Weiterstadt 

 

Mittwoch 04.11.20 – Hl. Bischof Karl Borromäus; Hll. Märtyrer Vitalis und Agricola 
  Kein Gottesdienst 

18.00 Uhr  Zeit für Gott in Weiterstadt 

 

Donnerstag  05.11.20 –  Hll. Zacharias und Elisabeth, Eltern des hl. Johannes des Täufers, Sel. Bernhard Lichtenberg 
  Gebetstag für Berufungen, besonders für Religionslehrerinnen u. Religionslehrer – wir bitten um Ihr Gebet!  
 

Freitag 06.11.20 –  H e r z - J e s u - F r e i t a g  – Hl. Einsiedler Leonhard; Hl. Bischof Proataius 
18.30 Uhr Anbetung in Weiterstadt 
19.00 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt  
 

3 2 .  S o n n t a g  i m  J a h r e s k r e i s  –  Schriftstellen: Weih 6,12-16; 1 Thess 4,13-18; Mt 25,1-13 
 

Samstag 07.11.20 – Hl. Bischof und Märtyrer Engelbert; Hl. Bischof Willibrord; Hl. Märtyrer Ernst 
18.00 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt 
 

Sonntag  08.11.20 – Hl. Elisabeth von der Dreifaltigkeit; Hl. Bischof Gottfried 
11.00 Uhr Eucharistiefeier in Weiterstadt 
 

 

H e i l i g e  -  B ü r g e n  e i n e r  b e s s e r e n  W e l t   

Am Fest Allerheiligen gedenkt die Kirche aller ihrer Heiligen. In ihnen begegnen die Menschen Glaubenden und Gottsuchenden vor 
unserer Zeit. Sie sind uns Ermutigung, heute das Leben zu erwählen und Bürgen einer besseren Welt zu sein: dem Reich Gottes. 
Doch es müssten nicht immer nur die Heiligen vergangener Tage sein. „Es gibt auch heute noch Menschen, die uns durch ihr Glau-
bensleben auf eine Spur bringen“, so Pfarrer Heinz Vogel, der dem Gottesdienst vorsteht. Der ZDF-Fernsehgottesdienst sollte ur-
sprünglich aus Radolfzell am Bodensee übertragen werden, war aber kurzerhand in die Kirche Erscheinung des Herrn in Heppen-
heim in der Nähe des ZDF-Sendezentrums verlegt worden. Im Anschluss an den Gottesdienst können die Zuschauerinnen und Mit-
feiernde bis 15 Uhr unter der Nummer 0700-14141010 (6 ct./min. Festnetz Dt. Telekom, abweichender Mobilfunktarif) Gemein-
demitglieder erreichen. Einige Gemeindemitglieder aus Radolfzell werden auch für die Übertragung aus Heppenheim diesen Tele-
fondienst wahrnehmen. Weitere Informationen sind aktuell im Internet unter www.zdf.fernsehgottesdienst.de zu finden. 
 

D i e  E r k e n n t n i s  C h r i s t i  J e s u  ü b e r t r i f f t  a l l e s  ( n a c h  P h i l  3 , 8 )  
Wer sich heute entscheidet, als Religionslehrerin oder Religionslehrer die Kinder und Jugendlichen mit Christus bekannt zu ma-
chen, steht wie Paulus, von dem die Überschrift stammt, vor einer schwierigen Aufgabe: Die Menschen geben im Leben so vielem 
den Vorzug vor dem gelebten Glauben. Natürlich sind Fächer wie Mathematik, Deutsch, Englisch, Französisch, Latein, Physik, Musik 
oder Sport sehr wichtig. Aber in Religion geht es um eine tragfähige Grundlage für das Leben, es geht darum, Christus zu erkennen, 
eine Beziehung zu ihm aufzunehmen, zu verstehen, dass er uns zu einem guten Leben führen will. Die Religionslehrerinnen und 
Religionslehrer stehen vor der Aufgabe, dafür eine Grundlage zu schaffen. Wir bitten besonders am Gebetstag für die Berufungen 
– am Donnerstag, den 5. November - um ihr Gebet dafür, dass es ihnen gelingt, den lebendigen Christus zu verkünden und dass 
sich immer wieder Frauen und Männer finden, die sich dieser Aufgabe stellen.   
 

B i s c h o f  K o h l g r a f  s c h r e i b t  z u r  a k t u e l l e n  C o r o n a - S i t u a t i o n  
„Wieder stehen schwere Wochen bevor. Begegnungen werden nicht stattfinden, Menschen bangen um ihre Existenz. Stehen wir 
zusammen, nehmen wir aufeinander Rücksicht. Achten wir aufeinander und nehmen Menschen wahr, die Hilfe brauchen. Die Kir-
chen bleiben offen. Gott geht mit uns.“  

Zählung der 
Gottesdienstbesucher 

Kollekte: 
für die Priesterausbildung 

im Osten Europas 
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A l l e r s e e l e n  

An Allerseelen gedenken wir unserer Ver-
storbenen aus der Familie und der Pfarr-

gemeinde. Wir vertrauen darauf, dass sie 
bei Gott eine ewige Heimat gefunden 

haben und blicken dankbar auf die Zeit 
mit ihnen zurück. Auf den Friedhöfen 

brennen viele kleine Lichter als Symbol 
für das Ewige Licht in der Kirche. Bei den 

Gräbersegnungen sammeln wir uns auf 
den Friedhöfen und finden uns an den 

Gräbern ein, um diese segnen zu lassen. 
Beginn ist jeweils mit einer kurzen An-

dacht im Freien, bei der für alle Verstor-
benen gebetet wird, besonders für jene 
aus unserer Pfarrgemeinde. Bitte helfen 
Sie mit, Abstände einzuhalten und den-

ken Sie an Ihren Mund-Nasenschutz. 
 

A l l e r s e e l e n - K o l l e k t e  
Am Montag, den 2. November, feiern wir 

um 18 Uhr in Weiterstadt gemeinsam 
einen Allerseelen-Gottesdienst. Dabei 

bitten wir zusammen mit den dt. Bischö-
fen und Renovabis um Ihre Spende zu-

gunsten der Priesterausbildung im Osten 
Europas. Die Kirchen dort brauchen drin-

gend gute Seelsorger aus ihren eigenen 
Reihen. Wir wollen uns - so gut es uns 

möglich ist - gerade in diesen schwierigen 
Zeiten mit den Kirchen im Osten Europas 

solidarisch zeigen. Vergelt’s Gott. 
 

W e i h n a c h t e n  

Dieses Jahr steht nur eines fest: Weih-
nachten wird ganz anders als sonst. Der 

Pfarrgemeinderat hat sich dafür ent-
schieden, an Heiligabend einen Outdoor-
Gottesdienst zu feiern. Er soll um 16 Uhr 

im Braunshardter Schlosspark stattfin-
den, dort, wo die Hochzeitskapelle steht. 

Für 21 Uhr ist dann ein Gottesdienst in 
der Weiterstädter Kirche geplant, leider 
mit beschränkter Platzzahl. Damit mehr 

Menschen mitfeiern können, möchten 
wir den Gottesdienst streamen. Mehr 

dazu dann zeitnah im Pfarrblatt und auf 
der HP www.kathkirche-weiterstadt.de.  

 

Z U R  B E T R A C H T U N G  
 

A b w e s e n h e i t   
 

Zunächst: Es gibt nichts,  

was uns die Abwesenheit  

eines lieben Menschen ersetzen kann, 

und man soll das auch gar nicht ver-

suchen – man muss es einfach  

aushalten und durchhalten;  

das klingt zunächst sehr hart, aber es 

ist doch zugleich ein großer Trost:  

denn indem die Lücke wirklich  

unausgefüllt bleibt, bleibt man durch 

sie miteinander verbunden.  

Es ist verkehrt, wenn man sagt,  

Gott füllt die Lücke aus;  

er füllt sie gar nicht aus,  

sondern er hält sie vielmehr gerade 

unausgefüllt und hilft uns dadurch, 

unsere echte Gemeinschaft 

 miteinander – wenn auch  

unter Schmerzen - zu bewahren.  

Ferner: Je schöner und voller  

die Erinnerung, desto schwerer die 

Trennung. Aber die Dankbarkeit ver-

wandelt die Qual der Erinnerung 

 in eine stille Freude.  

Man trägt das vergangene Schöne 

nicht mehr wie einen Stachel,  

sondern wie ein  

kostbares Geschenk in sich.  

Dietrich Bonhoeffer 

 

 

 
K i n d e r g o t t e s d i e n s t  
Wegen der aktuellen Corona-Situation 
muss der Kindergottesdienst an Allerhei-
ligen leider entfallen. Er ist allerdings 
nicht komplett gestrichen: das Stabpup-
pentheater über das Leben des hl. Martin 
wird aufgezeichnet und ist ab 11. No-
vember, dem Fest des hl. Martin, unter 
www.kathkirche-weiterstadt.de zu se-
hen! Viel Freude und ein großes Danke-
schön an Pastoralassistent Dominique 
Humm, der sich darum kümmert. 
 

W e i h n a c h t s p f a r r b r i e f  
Im diesjährigen Weihnachtspfarrbrief soll 
beleuchtet werden, wie es unseren Pfar-
reiangehörigen während der Coronazeit 
ergangen ist bzw. ergeht: Welche wert-
vollen Glaubenserfahrungen konnten Sie 
in der Coronazeit machen? Wo hat Ihnen 
der Glaube während Corona geholfen? 
Wie sehen Ihre Antworten aus? Über 
deine und Ihre Rückmeldungen würden 
wir uns sehr freuen, am besten unter 
pfarrbrief@kathkirche-weiterstadt.de. 
Falls es jemand lieber in Form eines In-
terviews erzählt, kann er/sie sich gerne 
bei Heike Schrod melden. Selbstverständ-
lich können wir die Rückmeldungen auch 
ohne Namensangabe veröffentlichen. 
 

A u s t r ä g e r  P f a r r b r i e f  
Rund 60 ehrenamtliche Austräger vertei-
len unsere Weihnachtspfarrbriefe, man-
che schon seit Jahrzehnten. Vielen herzli-
chen Dank! Falls noch jemand für diese 
Aufgabe Zeit hätte: Bitte im Pfarrbüro 
melden (06150 2125). In Weiterstadt 
fehlen noch Austräger für die Heinrich-
straße, die Georg-Storm-Straße, die Gra-
fenstraße und die Griesheimer Straße.  
 

E r n t e d a n k  
102,90 Euro wurden dieses Jahr für die 
Erntegaben gespendet und an den Frau-
enkreis übergeben. Vielen Dank an die 
Mitglieder für das Sammeln, die schöne 
Gestaltung und den Aufbau der Gaben! 
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